
20. jahrgang 1922. [] Nr. 61. OSTDEurSCHE-BAU_ ZEITUNG.

Die Rauchronre in Wohngebäuden.
V()ß Ba.u.lngenieur Jobannes PreuB.

'Die Klagen darüber. daß Küchenherde und Stubenöfen nicht
genügenden Zug haben. ver:.tummen nicht, im Geg ilte'H, haben
sich in letzter Zeit vermehrt. ,Weml nun in erster Linie yjel dem
Umstande Z11Z1!Schreiben ist, daß iniolge der ungeheur.£l1 Geld­
entwertung, die tlaLJsbesitzer es an einer recntzeitigen R.eÜtigullg
und Ausbesserung der Öien haben fehlen lassen, so sind auch
vielfach die Schornsteine und nicht minder die Schornsteinköpfe
schuld damno daß das feuer nicht nur schlecht breruit, soudern
sogar der Rauch ans den Öien und Kochmaschi.!1Crr in die \"\' Ohll­
räume zurückschlägt 1m Volksmunde bezeichnet man diesen Zu­
stand mit den \Vorten: Der Ofen raucht.

Abgesehen davon, daß durch den zurÜcksc!tlagenden 1(.auch
eine Belästigung der Haushewohner und eine sehr starke Ver­
schmutzul1g" der bctrcfienden "Räume eintritt. ist es n1dJt aus­
geschlossen, G.aß bei sehr starkem, in das R<i-'.lchrohT drii-::kcnden
\\.\lind niclJi alleil1 Rauch, auch dfe flamme zur Iiei töL in das
Innere d.cr \Volmung gelrieben wird und VeranJassm,g zu Stullen
Lr indcJ1 geben kann.

Jl.1itunter liegt es, wie schon  esagt, nur an VCfstopftei1 Zügen
im Ofen und ist (n diesem Falle der übelstand nach einer gründ­
lichen Reinigung des betreffenden Ofens mciste!1S gehoben. Ist
aber der Ofen in Ordnung, so
kann die Ursache des schlechten
Zuges nur an dem Rauehrohre
liegen und muß durch einen
:fachmann festgestellt werden.

Der Querschnitt eines russi­
schen Rauchrohres muß minde­
stens 250 qcm betragen und
ist, wenn hierzu nicht Form­
steine, weIche einen kreisrunden
Querschnitt ermöglichen. ver­
wendet werden, rechteckig an..
zulegen, und zwar in den Ab­
messungen 14X18 cm.

Daß in mehrgeschossigen
Häusern in ein Rauchrohr nur
etwa drei Öfen, und zwar nur im
gleichen Stockwerk geleitet wer­
dendürfenund daß die R,ohre tun­
Hehst lotrecht aufzuführen und
nicht unter 60° zu ziehen sind,
setze ich als bekannt und selbst­
verständlich voraus. Bei frei­
stehenden Gebäuden gerrügt es,
die Schornsteine 50-80 cm über
die Dachfirst zu führen. Diese
fIöh  genÜgt aber nicht mehr, wenn, wie es zurzeit intoJge der
großcn Wohnungsnot vlclfach vorkommt, das Dachgeschoß zu
I\\ ohnz\.\'ecken ausgebaut und hier f'el1erste1!en eing-efichtet
,verdcll. Da ist dann die Lnftsä111e Über der fCl1erun;>: nicht hoch
genug, um einen flotten Abzug der Rauchgase zu bewirken. auch
werden, da beim Bau des Hauses auf eine spätere Eiurkhtllng YOll
Feuerstellen im Dachgeschoß nicht gerechnet \.yurde. :l.1so keine
besonderen Rauchrohre angelegt waren, notgedrungen die Öien

und KOFB(11 ,  ?inen in Rohre geleitet, die bereits einer in tieferen
Geschossert vOrhandenen Fcuerstelle dienen. Dies ist, \\-ie bereits
crwiihnt, durchaus zu verwerfen und es empfiehlt sich, iur die im
Dachgeschoß angelegten neuen t"cucrstelJen besondere Scham...
steine <lllzu1c:gen nud iibtr Da.ch Zl1 iühren.

Um eine crhöh!1tl  dieser Schornsteine zn erreichetl. möchte
feh dle AI1\\'cndun?; \"011 Aufsätzen mit Windhaube empfehlen, die
sich nach der \:\/iIldr1chtung stets so einstellen. daß der Wind l iGht
in die Austrittsöfinnng stÖßt und daher saugend \yirkt.

1:[11 weiterer Ulm;tand, dem schlechter Zug' nnd Znrficktrcten
der Rauchgase zuzuschreiben ist, beruht Ruf der Ausf i.l:nmg un­
praktischer Schornsleinköpfe. \Vcl1!lglcich nicht zu verkcnnen
jst, daß die Ausbildung der Sehornstcink6pfe sich der Architektur
dcs gesamten ßall\verkes anglfedtrn muß, so dÜdte dies uur Hir
einzelnstehende 'tläuser zntrcffen und gefordert ,,"erden,   bei
wckhen allch selten eine BeJästigung- durch ins IIUlcrc der \Vo11­
nl1n cn zurlicktretC1l0en Rauch vorkommt.
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Besonders aber in den 5tÜdtcn bei geschlossener Bauweise
kann man VOll cmer der Archi[Cktur des Gebäudes OlITg.epaßtcn
Ausbildung yon Scbornsteiuköpfcn absehen und 'diese nur praktisch
gestalten. Shid doch die: Schornsteinc der meisten liäuscr von
der Straß  aus laI" uicht zu sehe;l.

Se bst der gm,z mit c!nCf einiachen :ms,

:;r     n  : ,   : :   jn Oi:H:     ;i : Ci d  t ; [; ;;h t  : etD
aus dem Dache tritt. in jedem rat!<.. \\-i,d der <mi  !ie Dad!i!;ich
prallende \Yind  e Cil den f-IrsI nEa an der ä,,!.kfl:!1 SdmrnsiCln­
,,-and "ho::hgctricbe1L Bietet o$1(:"h dlcsem W:lIdZl  e:- Cl:: Iimdcmi ,
wie z. B. in det. ausgekragt:..n :Fiacf1scnicht, so t:ni.stc!n tin \Virhd
und crsc1n,-crt "icht 11ur den AU5tritt des Rauches. st3.U( ihn viel­
meilr in dcm R::iuchwilr an 1lnd Z\'.-Uig:t Um in den meisten F<i!!:::n,
in den Oien Hila auch ia d<tS \VoIn;nng::;inIlCf.: lllrüc:kzutret;:tl.
Da,UI11 empfiehlt es :-lCh, derartige fi<ichs..:hichten oder SOilSti:;;C
Aliskrl1g;m;;:en an SchornstdnKoPIcr! ganz zu \.erme/den !lnd d;<;:se
vieJmtfir !,;s Ob D zlatt hochztiTfih,en und. die obere fläche ah­
zl1schräg;CH.

Bei Jlorm:.t!em \Vmde habl,)i1 sich der:uiig ausgefÜhrte Sdwra­
steine Rüt be\\'"ährl ob\.ycr,! nicht "\ erhmrlen \.\ erden S".an::l. daß
von oben s;tal ke BueH in die R.3Hchrohre stoßcn
und allisteil!GnJcil Zl'riichdrl1ckcn. \Vcl1n man, liaHpt­
sÜchlich bei Wndiich;;1!. cinstockig;c!1 \Yolml1<iusern, vielfach aj f
den SChOnlSleinen  cmauerte fIm\uen findet. so soHen (Hege
'n;:ni er vor \Vinddrnck ycn oben schÜtzen, als den Regen ab­
halten, da sie meist !;esreigba;-c Scl1ornsteriJt:, die sit:h gewö[m1lci1
über ofiel cll reuersteHen bef!ndc-n, betrcfie1!.

Russische Rohre mit gemaueneD. Iiaubcrr zu versehen, er...
scheint \,"eniger z\.\'t::ckmäJ.tig," da diese Anordl1ung !eicht Ver­
an assung zu Rauchstal1 mg und Rücktritt in das WOh!lUngsirmerc
gebeü kann.

Da bei AnJa1.e der jetzigen Oien lind Kildlenh.:rde eine Über­
dachung der RauciIrohre zum Schutze gegeE  .-'g:;li. Übcri!!lssig­
erscheint lmd unzwcdmäRig, ist. h1g der Gedanke sehr naht'. die
Schonisteinköpfe so anzulcgej1. daß d0  Wind und  farkc Böen
nur eine saugende Wirkung aHi dj  Rauchrohre ausÜben können.
Dies kann man auf höchst einfache \\'-cise erreichen. Na.chdem
3 bis 5 Schichten des Sc'horns!cinkastcus über del  D3chHrst ge­
mauert sind, setzt mall. \\'je aus 1H:bensteheuder liandzeichnung:
ersieh tUch ist, auf z\.\ei sich gc eniiherliegenden :iußeren Seiten
jedes R.auchrohres \'Vinds hlitze an. die so breit als das- R H1chroi1r
angelegt ",-erden. Eine lv1auers...:h.khi als nähe genÜgt. \\.e.den d.ann
noch zwei Schicltien, '\':o\."on. die letzle abg-eschrägt \\"ird. .:tu!­
gemauert. so ist der praktisdle '3chorll lcinkopf im Rohbau fertig".
Nach yo11stäadig;er -\l1strock!1t:i. g de-s Schorn teiukopfes kann mit
dem glattcn PutZ begonner  werden, nur n!ch[ unrnitteihar nach
Fertigstellnng, da er sonst nach :\urzer Zeit abfiH!r.

Trifft der \Vind auf die SclJorn."tcfnwand lind iii!Jrr 1n del\
Schlitz, so w!rd er iEfolge dessen schrtige \tach oben um] somii
WicH a) hinansgeleitet KotiUm da!=',cgen Wirbel. oder in das
RauclIrohr ... 011 oben driick nder \Vind. so \\"\rd di Ser (Pfeil b)
d.urch die Schlitze ebenialls nach <luGen .::,eiefter, wj;-kt dar l1
saugend, indem cr die im Rau.;hrobre iniokc dc; W5.rmc ,-er­
dÜnnte Luft ins freie mitremt.

Je gfatter die Altßenf!ächen der ScJ!ornsi:ejnkÖpie i,ergc:5lc!1r
werden, mn so beS$">.:r ziehen die RoiJfe, \.\"as ich an \"crsc!]kdeneI1
Objehte11 \'ersuclls,\.Tise test e':'tt":!Jt habe. D d:: das l\l:H1e1"';,-, r[.;: iJ'
Zementmönel h rgC3tcl!t \vint dürfte woht selbsh'crsÜndHch scm
das, je sOf.t"d;;iitig.::r all gemhn. dann dne j,lhrelangc Pauer ge­
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währ1efstd. o=t:;
Die Strafen gegen die Betriebsuntemehme,

nach dem Unfa!! 'ersicherungsrecht.
Zur ordnung-s,n:ifHgcH [)n;-chii1hn n  der reick.,gcsetzlidlCll

UniaUversicherUllg b darf die- Berltfsgeno  ell chaÜ der l\.lit­
wirkung ihrer Mitglieder. d. h. die Hlr 1:l1gehÖrig,eu I3dri<.:bstliJIt'r­
nehmer, 111 bede-ukndem Umral1:;c; einmal dl:r Zl! ;\'lit-;,lkoe-rn Q;,;f
ehrcnamtEchen Organe gew ihlt('n L"l:tcrndl1ne-r lmd cl02Jg:!cidwn
zur Teilnahme an der genos$e::.s-:-haitlidlC!! :Scll'stv nY;l!tai1g, da l ;l1
aber der einzelnen Umer:tel1m r :ntr bei der Abwid(­
lung der L7nfaUelllschäd:g.,mgsiesb.;;t:tuUg" des
und derglekhell.
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Uni '(jen erwÜlinieu Zweck zu erreichclJ, JlOl! lias Ot;Setl, dca

BcrllfsgclJcssensdmften w1e mlch deu UniaJlvctsichcn:nj:',sbclHjrdcil
einc umiall;:;reichc Strafbefu:,;nis gcwÜhrL Diese richtei. sich geg:crr
die Bcrricl>slIIlternehmcr lllHl ihre GleichgesteJlten. UIi1tir Um.
sl;iudcl1 hönnen anch Betriebsleiter <Hid andere Angeskllte des
lhdcrneh!;;crs mit Strafe belegt wl fdcn.

UJ1t('rndl!n -,r ell;cs Betricbc  ist derjenige, hir UCSSt:l1 "R..:ci1­
IlUl'.  der Bt'trktJ gellt. Sowcir auf Grund dc'> LJnfalh'crsicJlen:11gS
rcd!b UJHcrneh!Jlcr mit Strafe bedroht sihd. ste!;clI ihnen  !cich
dje }\\H,.:Eedcr des Vorstal1des gewisser OcsclL;ch8ftl'n ]lIH1 Ge­
Do-SSe1l',jJaHcl1. iJie OcschÜftsfilIJrer, die pcrsÖnlich h;lftJJHlcE Gc­
scil<,ckdtu, die !.iqliiu::It01CU 11."\"0' SO\\-jc aIJgc1I1ein dic gCSL'.tl
liehe:] VcrÜcfcr gcschiiftsl1JJf;1!Jigcr oder Dc."cl1rilJ;k"1:. g('."chiift

i)'lkmrhmer.
wird, tl2ß \oran s1cht!kh iu kl1(zcr Zdi. Jr r O,-'kt­

(!JtwertHI1(( C11lSjil"cclICJ1d U!C 1J<\CllbCnan'I,lcn f-r0Chslbctr jg:c: deI"
tf r,-'IJ ;;Ut (!:1,  Zchm 1cl1e 1)CI11(;5 L'1I \,'C]"l!('H sonc:,.

Der GCi10\\CJlSC!I:lit.':.vü1st:lnd kU1!i r;Cp;Cl! Unt('lllc!:r11Cr CicIJ­
tl ;t!CI) ],i:) III SI-lU " k\rk n 1 hiillge1!.

1, \\ LllI! sie ,w; ürn11l[ des GescJzcs oelel" der S i7.tl11g (du
BI;1"IIf\.0: '11C"':::'l'JI dJ lfl) N,ICIl\\'"ci:-.1.; ili! rIic J3ei!rJg'shcrccJl!wi1\;'
od"r iÜr (Iic '\:C'r 1I1f! 11IJf: LU d 'll (ieÜ,!:rk!<)s.',e/} cinotc:'l'i.:jlt
1:;1h:'ll. dic ul1ric!Jti c t (tsi:CIJ1icJl'  A!J£;i\Ge11 entlia!l.::n;

<". \\ el)l; 111 der [ktdc!JsJlizcigc al" (ler ] rÖfjl\llIl ;
dc'\ I}drkh s odel des Dcgf:1JIc  d.::r
c!l1 spille! CI "I:J\!, ;:!l(£,cgcbcn ist (11" der,  11 (ICIl1 oerelÖffl1C\ ol!l'r gcwordl'JJ ist, YOfans­
;.:c,>e1I'1. (L1I1 dw dlc UnricLtigkcit der .'\ng;1bt'll
J\d;l!Jten olle{ elen Ul1l t:in(\c1J naclJ l\:cllilcj) !I;1IßtCJI.

Der (jel!ossclJscli:lftsvOr. t OId k:i!JIJ kruer gcg;CIl IJlltC] Hchl1lC1'
Gi.;!d5traicn bis zu J()O Nbrk yerh:in.t;LIL \\ en!! sie ihrcn PiUch tcn

]. zur <\mndL11lJj. - der Gei! iehe Bild Bctdchsveriim!t::rnngeJ1,
$0\'\1C Z11!1J Am;halll!; in de))] F,l'1Iichc (lJdn;rIcnd die .ßclufs­
gC!1osscmrJJuit w:d Sc1 tioll, 7(1 der der ßc!rit'h g-clJÖrt)

2, zur rii!ln!ll  Wh! A]!Jhew,1IIrUI],ü, der Lolllllisten (Lol;n­

3, l' 1 dCI LO!JlIl1aehwcise
4, ?ur t:fiü1lunt:, der BestinJ!lllJl1gell (ler Satzll!1,  liber Bctrichs­

.cillsle1l1]J!<: ltl1tl '\\o cch cl des U,]tc]")](;lmiCI S
Jlichi 11,1(;hII0U1!JJCI1.

'\\ ij U Cill llie!il oder 7.\1 sp lt .\tI 'c?:cÜ:d. sn k::U111
der VnrsUmd der B{;l !lfsgc))OS CliSChafi ge!,.Cll dClI VLi"p'flichictc:f
Ocld::,tr tfc bis zu 300 Mark vctll ilJ.l);Cj]. (Die I1hlH
"011 dc')) UJJtl'IIIe!Il!lCr, im falle seiner Ab\,"cSCll1Ieit Vcr­
Jli1Jdcf)Ill  n)J] UUlI1 Leiter des Betriebes oder ßctriel)stcils. in lienl
.,k11 der UlJfa1! ereignete, erstattet werden,}

Ocr ÜCJ)(].:::,<;cnschaftsvorstand ist berechti,l2,l. 7.lIwiderh,multll1­
gCIl dcl' Bett JChSlIillcrnchmer .\!;c,!j,cn die lJl1faJ1vcrhlitl11J:;S'I"tJf­
sclniitcJJ mit Oeldstr;\[cH bis 7. LI 1000 Mml\ zu a11l1d0!I,

t:n,'8chsc!! dc( ßelldsgellOSscnsehafl PJltchtvcrsiil11iH!Js
eil]cs U!1iCrnellLlICI$ hare Am;Jagcl1 fii( die se)l!e:)
Betriebes oder Hi( die rfiiful1  se'i1Jcr Eiieller t1IHl Listen, \0 !\81111
'(lei Vo'r. !a1Jd dem UJlkrll::::lnncr l1llbesciladet der \,'crpflic1Jt]:ng:
\1er dieser Kosten, Ge'lustrafcJl bis z]! 100 MMIi ad-.:r­
le,l,(ei]' Die der ßcrllfsgcJlo  CI1Sclwfl kanu dc)) \'ol."t<lnd
l'II!I;iclili "l']:" I'..t:gCI1 Unte1'l1u11mcr und dercn die
UlrC!1  :I!Z(:II (SJjl;iHi.gcJ1 Pllic!1tcn zuwiderhandeln. bis
ZI1 25 M;Hk %11 \ 1.') II,iilß,clI" Es lwudelt sich llic( lIfll
d;1S VCrf,:llfCl1 hci (ICI' [insd] it%JilJg dcr Betricbe ill Cicfahrcn­
tarii'. SO\\ ie 1111] di  l:i111 Ci\.!lIllIg: eine!' Ahschrift eiN - iu erster,
linlc eicr OJ'l"]Jo!i%cd,eJl()1 eil: zu crst;11ienJen -- Un{allan/'.dgc an
bestiml1!ie (JeJ]()S\lll C!::JJ l\OI'l';21Je.

Ikr UnttJIICil1)lel kdlJl1 dic p-nici1!c!1, dfe ilt'111 auf (Jrund des
unh!! \'CI "iC!ll:1 FlIg_ redlis Imd dCl Satzung" der Bel aisl'..el\ossC:Il­
3rJwlI L,I;lic\!;en, Bell ieb\leit21 n une!, soweit cs sie!! tJicl1l um bn­
,idJI!11;':;CIl ,1111 (i] lind deI Unf"ll\-crl:iiil1n>;SYOlsc!JriHclJ IUlHlelt,
3\lC\1 '\;I\"ici!hpcr 1;1JeII (!(kr <l!ldefCI1 AngestelltCll  :dl1C<; Bc,_ridJCS
iibe:';' :1. C:1.

I!J:,d ",! <;i)[l ]e :-:leJlverlrc(er uCn Vorschriilel1 zuwider, die
1111H'J l\c!IJ)I,;r 11]]( SII,1Ie i)U110hcl1 30 trifft SIC Jj.:: SlrHflJ Neb\.'11
ilJJJ..:J] hl (Il'( UiJtC'IJldl!1Cr 'WCIJII .

1. (jie Lll\\ idel'!iallu]Il,I  [lIit Wissen )!;cschehuJ\ iST.
2, CI' ud der ,\Lswalll oder BeaubidHig:I1IJ):'," der Stcllvertreter

11:cht die Im "cr!H;lJr ci"fonierlkhe SOf.":hll lJcob,\c!ltd 11<1L
!sl Gclds!l'afe, dl(' el , Oe!1ossc1JscJJt1HsvoJ'S"ta!1d fesh!;csclzt

\  \ (,;1 (l!CJ;\ Ste1Jvcl1J CH:r IJicJJL bcindreibclJ. so haftet der

Unterneh'mer Hit sie. Seine Ha-ttlJng ist in der Straffestseb;unanszudJiickell. '
Gegen die Strafve; fH l!l:gen der B-eruisgenussensehaiten ist

Bcschwe1 Ge an Lias Obcrve!"sicnenrng5arnt zdässig; gegen di
l':nIscheidungel1 der ICtzteren iindet..iu_Angelegel1heiten der UnfaJ!­
verhiitUJJ;:'; nmi der übcnvac1u!iJg der. Bdlicbe \veitcre Besch\vcrdean das l ckhsvcrsÜ:herungsanJt SL1H. '

Die Cllc1gültig; kst:s'C'scLdeu St1'akE zur Genossenschaits­
Jmsse und weJ den i/l! Lci.i':ch'icbcn, wie die vor
der {Jerilclmkbe!'on:c k<;f.g;CSC[%!CH,Die im iibi! ea in der vor",
g:e'Schclldi Str8ien, die d:::[ VorsrhcI1dc eJos
l,lI:des (zm .\L:f:cd:lcr11altun&, C 1 J1CS
die \'cr<:idH:'!"!JI:.Q.sbciwrdcl", 'ric
o,ic1!cr'!ii!":s;1)l]i und dcrgieic!I-:H. 50wiG die 0nJcnt jchea
ic,';rsclZCI1 k01111(,I1, sind 111 diese Hiebt einbezogc\), (ja
.sie .sp!tcilcr '1"01 knllTl 1 1CII, UJ\d CU; Weiteres auf. ::,ie d,-!!"Ch
dClI J\;,:II1iJ1);"iI],.,;d ycrlrinderl \"h <1, [r]) s t GI ac 1) 1-; C tc=a
Mengenbestimmuilg lind Ausnutzung det"

ladegewichts bei Hoiz.
Auf Grund -der l:\;;!]CIJ Pr;lI:ht1Jc diIl1111lJ:lgCJJ ist bck:Jlllltlich fLir

die iiatlp!Jd,I  clJ d;,s Iv1!nuc-stp;c:\\ lcht .1l\f 15 000 kg festgesetzt.
AlIf kkinrii1J!uigen \\ra  clI bt praktbch die AI(<;!1l1tl1U!g von 1.3 OlhJ
Ki!o r,Hl]i!l 111ft rIo!7., be:-sol1dcrs lJlir  cl1]]Htl(olz, PaPIerholz, Br(,ll1J
JlOlz U \v. 111lt11uljllclJ. Die BcnHtZ!lla  klci!ld!lHl1jgef V{a,!:';:ej] wird
:Jhcr nielli. Zl1 Iungchen sein. wenn der Verfrachler nicht Z]J' J:l11l';c
am f{l'o!JI':iult1igc W(tgC1J warten 'lvii! lind j,a1l'1. Dureil die J.\iJ.
wentiI1!!\!; der Ncbenkhssen fdr 10 t \\'jrd aber die Fracht vcrtcl'crt
b/.\\" Lcerfr<lc1it hcz::lidl.

Dll' .\',rÜßtcll J-Eirtell Shld WOll! dllreh die Bestilll!1llwg der T,!J if­
kOl1ltnis ion beseitigl, won:1ch in aUen FillIc)], iu denen die Fr.\c!Jt
VOlT 1JlindesteJ1$ J5 ÜO(J k,\!, herechnet werden mÜßte, uer [f,n::1tt­
bcrech11llnp. ]],1('11 den Silb:en deo' IiaJ1!>(kbssen mindestens u::t<;
Ladegewicht des vel'\\'Cm1ctej'1 \Vagcns l"tJ n1ildc gele9,t "frd,
wellll dic Eisenh;:dlll irOlz <.1l1 efon1crtll1 I."> t '\Vagcu mit cincm
Laue::;C\\ icht yon welliger ..Js 1.'i 000 i\g steHt.

Tlotz die, er r:rlcicllterLIllg,' Sil1(\ doch dUICIJ die Änct('rn!l  vc1"
sc!Jil'delle Z\\'ejf0Jsff<l cn cntstanden, so u. a, folg:cJ1de:

I, Hat der ah VC1sallÜstation vcrk811felJdc Verflachter l)ef
nic!Jl ;!U"RCl1utztC)] J5000 k,t:, für die Mell! iracht zu haftcn? 2_ 11;:1
cr n)lr &roßriiul11i\!'e W U',ell <:J1J7.1ifun.Jei"11 111](1 bei
J),1(:11 Einvernehmcn mil dCJ!J Kjllfcr einen klcinräumjg,c1! :w
bt:'J1l11ll.:!!? J. Bis \\"cldcm Oewicbt gilt jetzt der Be.
g!iif OoJtcn jcLd ]5000 oder wie iJlil1er
10 OOH kg? 4. bt bei OeltuJJ,\:;, von 15000 k; lIer Verk<inier
tnJtzdcJI1 YOIl Lieiertfl1l; dies \ol!eIJ Gewichts eutblmdcn, \\'en)l ihll1
von der B;1!Ju'llllr ein l\!cinr:il1n1t\';cr \Va cn \!;csrcllt wird? 5. Wie
\\/t'd bui OeItJlH  \'011 10000 kj!; der ßegrHf Waggo1J1adu!1g; mit ue!'
Verj)f1ichLJ!!1  15000 J,:g l\ci VenJ1CiJl111," HÖhere!" Fr;lc!lt ::1JlS-ZH:.
]]1l!zcJj in bllklal\.<:'.  ehracht? .Einhcitiiche Hal1deh,briiuc!Jc \L;:'Ihcn
Steh liller dfc (; hagcl1 hesonJers Jli(:h ,\ egcn dCr KÜr;;:c der Zcii
seit J il1fHI]! Ull  der nCUCl) noch [Jlicht bilderr
!\ÜUIH:II, i\bß cbcJHI dÜI-He die StcJIlI!!.<';1Iahmc dcr Il1ter.
esseillell hierl'JI seilI.

Der Verein Osttlcl1tscher !io!zi1:il1lI1elo ul1d hai stdt
jm i\lih" d" .k in Bcdi1l bczÜ!?lieh der l1ud der
AII JlIdZIl1J1!. de", Ladet:,e\vic!Jtcs :'Illi folp.cnd.:: Bestiml11ung ,ll,eci!1i t:

,,\VÜd bei dCII Verk<:lllfsahSr.:ll1iisscll das QJ1;l11tum nur 11;ldi
Wag oj] bezciehnd, so sind darunter cis'cnb[!IJJ1\V,lJl;en von 10 000 k
bis 17,'iOn ks.; TrJ;.>::krall 1.11 VC:fsteJJen, al;sgcHOlJ111]ü!1 bei Rnwlhol?
Übcr 10 111 Uinp;c, bei welcllcn ,.vV:1 'gOl1JaJ1lI!?" eine Ladull0; VOn
20 llis 35 GnU k  bcdclltc.:t. Der Ahscllder hat die Pflic1Jt, cI'fe jc­
\'''elli:  I!:C'>telllcn \V I.l(g:()II" so zu bcbdell. daß die .l!:iinstigste Fr,1(lit
11e']'edullI11\l; Pl:nz  reift, soweit dies tecllnisch möglic!! 1st.

Es isi er\\'ic el1efl1J:d!cJ} bei Stl'l!nn  ldeinriil1!nigcf \V lg:!.';ons,
all'::I1\ \\'CIlU sie ein Ladc2,e\\,(cl1t ,,0],15000 k:£ haben, oi! techllisch
1l]]1J!(j.;dich, d;lS L:uc,ü,ewiclJl auszHlwtZClJ llOd ist il1 solde!! f;i11cI1
der Vcr1<1dcr nicht iiir die  l!S der I!I<lugdhaiiel1 Auslll1izl!I1.  des
Ladef.:cwiclIts cIIlstche]1(J() j\rJehrir1chi. verallt\yortJieJ1.

Die KOI}1111issiol1 hat <;ich auf dcn AUSlb!ck "jc\Vcili,1( ::',estdHl':
SVaggoJ!J,:' :£ ej]]i.Qt. wcil dN VCI f;",lc1J{er l1<1eh tIC!l gc cnwärti!SeJA
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Ig Bestimmungen Qcr. E,ise,nbjiJ:I!lVerwaltW1g nitht in Ger Lage ist.
einen "Vaggon mit,gc..ril1geJcr, 1'ragfäiljgkeit oder kleineren Raum­
y:uhiiHni;;scl1 als er be:HcHt hat, zuriickzl!y.::.eisen:  rlesi

i0
i­
ie

c:::::::::::=::o

Verschiedenes.
-'
".

Die VerureitHuli;. der :üktimscrUß. An WoJmh:iiusenl, die mehr;
als je 10 \VOiUJiUJg:CJl cl)t:1aHcJ1, sind in Prcuflen bei der letzten
Reichw:o!llll111gSz:iihi!!JlR ics!:2:cste:1lt worden: nJ1t 1] bis 2!} \\Toh­
nI'JJ,Q,CIl GG 850, J11it 23 bis 30 \\ ahnungen 17241, mii 31 his 40 \\1011­
TI!11!2,cIl 7.343, mit 41 bis 50 \Voli:1i)!1g: ll 2795, l11[t 51 bis 7:i \\'011­
JJlHlg.cl1 1212. mit 75 hi$ lOG \Vo!Jnt!1igcn 146, mit 101 und mClir
\\'OJmlBJßC!1 49. Diese O:'oß!1iiusCf (;,\1jctk seTllcH) vcrtei!en sidl
Übcr die Ciilzclncn Lam!cstcjJc \"\ f,- foJ;C;t: Ost!)rCI1ß;.;;1 3456, \VesI
prcnßtr] 236S. ße iiE 20 553, Br nJejji;grs :?..J: ..j12. PeJHm;::n! :-3.598,SchleslcjJ 10 2...;7. lSiS, nJi1noy.:r
24.32, WcsH;;led 270' , Rhc!nl ,nd 4 f{i. __ .\us
dic$ 1 c{sicht. ]m,l1. daß die: iviie k;,s<":1.'lk J c
,vcite"te j;] Groß-i3erlii! lmtl ;u du] PP)\';pz:.::n Brdl­
denhilr;.; unt! Sc;j1c lc!: g;c!undl.l1 hat. \\  lJlrelJd sh  im !!l(!l:si;-icHcn
\Vcst.:n, jnsb<..:sünuerc bei gleiclneitf,l',tT BCTÜcksiciJiigWlg det'
V,,1k;,la!fl. '.crkUtl1j':::!!Jiißi  \\udg; verbreitet ist. D.

),

für dIe Praxis.
Priihmg \ Da K6se1sc1,b.cke::' Die Gcialnj dei' KcssclsdiJackc

hir Jk Vl'r\\'cndm:",= 71; Zunc\!l'schbcke1J:>teincu Uc'St bu,pfs:id,jj..::(l
in ilirCi!1 OclJ 11t an "ch\\dcbal1JC11 S JZ('!i. \Viil man dje SdJ!ackc
Hieht er"t iu Ci,KUI Labor;,toriIJI11. \\";:IS ,1Uenlillg:s immu skÜct l:JJd
<1ulkrdcm ist, auf Sdliidlicilc Salze: ]) lifcn la"s<:11, so [\;\11'1
111,111 sich d;;dnrch  1J,,:1 zliniichst !I1it iJH eine A11­
zahl ZenlCutslcinc N,tch dCI yö!lig;cn Er­
IÜiftt111  der Steinc \\Clden sie in Was3t:r gC:i:au.::!Jt lind mt die
SO!]!!\.' !C:cic L Sinu S,:hc \-orhanJ(lJ. so krisia]]jsjer:;;ll die$.c ans
UHU l).;igc!l sich ;1J} Jer OIJ6rtUicilC' ;Jls wciß]idiCl' ÜbcfZti! . In
ktzkrl:!11 ralle ist die A<;chc vor Gehr,l1!ch mÜef öherem ßcg:ieße\
mit \V:t ser liing,crc Zeit, nicht zu hoc11 geschÜttet, w h';genL J,lmjt
auf diese \Vei c die schti(jljchcll 5,:I7.c ansgebug,t \\'crth:n

Verbarlds-, Vereins- Usw. Angelegenheiten.
Die ..!7.Abgeordm:ten-VCI'S2UHUhmg des Verbandes D{: rtsc!ler

Architekten- uM Ingcnieuf-Vereilic fim1cl in diesem J<:l1':-(;: a11l 25.
lind 2o. .';,nallst jlJ LÜbeck st,ttt, Am Vor bcmj der \'er:-;;lnBllIun

einc ZW<lug,]o'Sc im .,Sdl:lbbelhau,,-- <;l HL
dCI T;l !lHY; ;:IfchHehtonLschcr ::3;;l;c11s­

wilrdigkcitcl!. der SicdeltlllJ.;CI1, des Drii;:;ef- und Hoclw!c!Ji\ "rb:"
lI[1cl1 \V,lhJ, ]!nd im Anschhlß an diesc ,mi 27_ !Wgust dn Ansl]ug
llach Tr(n-cl11iillueAll:::, den sind, abg" sl:hcu yoa
I1l11cn.:n Ai1 c]cgcJlh()itc!1, unter Uel!Cll Jicfjnan7.ir I&l<. tli.: ;Jeuic
bei alIlJI1 VerbÜnden eiuc \\,jdHigc ! olk: spieH, B(:r l;,II!lg:lT. über
vcrsch;cdCllc r'ra'i;en (1er NCtlOn:.:allis ltl(1:1 iiJ St,;,n J., ld l1cn:c,Ji...i,',l.
StdlU!lgilalliHc 211 der nCHel1 Gc:odzgclJIIl1,1;  lJd UC1H GeNl'tlC des.
\V,O!i111lI1g,,\\ CSCi]:$ lmd cille Allsspracilc Über die 1'\01\\ Cllui:e;he;l des
ZUS,lIi1])lClliubcifens YOII ArchitcJ.it und ßaliin';?,cuktlr. auf dcl" [;1
,luch die des VerbQJ1des in hohem j\bfk be
ruht, ben'orz(dICbcJ1. werdeli ßescl;!i"I:$se nb':;L' die.
rrL:ratlsg be \\ eiferct Hefte des BiirJ!:crlmlIS\\"crh:cs. \'011 dem bi;:;JJ..:r
JJlIr lkft 1 S..:!J!l'sien fm DI liek cr:>chicllCH ist, geiJ.ßt \\ l'rdÜlkönnen. (Jr.

Wettbewerbs - Ergebnis.
ZoP))ot. Zu dDI1! vom Knrhal1s-Kasir1o Zoppot au!';gc,<:;chrkbcIJCrl

\VdrbewCl b zur r:r!;mglU!9, von EntwÜrfen fiir ein groß('s liD'i..::!
(siehe NI'. 32 d. J. unserer f'";Jchschrift) sind 54 .Ent\\"Ürk dll­
gc an£,el1, Da es sich noch nidit um tal/fertige PHine, sOlidem
1111l' UIlI eilicll JdeclIwcttbcwerh haudelte, bei dem außcr dem B,l!t­
platz a111 ,Nords(raml lICbe]1 dem jetzig,en Lopjcrhans nur wcnige
Bedinglll1J),cl1 (100 Logierzimmer und 50 Badezimmer. dn möglichsr
abgl' ol!dcrt liegender Festsaal LlSW.) geslellt wal'. withrem! z. B.
'die \"orliil1fi  noch' I..eine entscheideud..: RoHe
spielt, war der des Ballkiinstkrs weiter Spielraum gc­
Jasscl1, Durch Urteil des PI eisgcJ ichts "-lInlcn die au:.gcsetztcll

Entr10111111cll der O.B.Z,-RczcptsallllJ1Jung ;ion B.:.!uingellizug
0, Stacht:, Verlag d. ZI:Hschrif4

Preise  n Höhe V011 10000Ü :\!arl{ wie folzt vcrteHt: 1'. Picfs
30000 Mark Architekt l riedrjch lIeB - Chariottenunrg, Kenn'.\7 rt
.,QualIe"; 2. Preis 22 üeo Mark Architekt Dr.-Ing. Ef\\'in GLJt!dnd
BeÜin-Dahlem, Kemnyüd "Ellipse"; 3. Preis 15000 l\lark Architekt
Karl Hermann RudJoff-Könjgsberg:, KeHH\\"ort "Kre1iz und Kror.e";
<1 Preis. 10 L{lO j\{?,rk Dip1.-Ing, \Vllhehn BahIsen-CharJottcnburg.
KeaJ!\\.on "Aspasia h ; 5. Preis 81J01J N!:ark DipL-Ing, Oerkifd
SdlrOec1i.;r-BrcsIau, Kennwort  ,tlcla". .M.H je 5000 ;\lark angehs.ufle
Entwjjyfc: R,egieruIJgs- und B:turat fiaJfefd-tfan'Jo\'er. Kem1\\'od
.,74 Zinuncr' secwii!'ts"; Dipi..:Tng. flt::jscJI1l!.(;!!!!,Berlin-Wj[
mn:-:dorf, KCJJn\vort "fiora mat:Htl1r,"; LOJis tfent-H'echt
O;:nabrikk K;:ÜE;; -ort .,StraJJdrm;s;k". d

Rechtswesen.
Bat der Hctri hsrat das Recht, bei der PestsCI.7.l!1ig VOll Ein7. f

straieH ruit1:fI'WJrK€II. Gemäß   SO. Abs. ? des ßetrlehsriilegesetzes
11z:.t. d.ic im 'i 1.14 h der Ge\\ erbcordmwg yorges..:hcJic festst:!zm;g
'\011 StlaicH durch deli Arlx itI  bcr gemeinsam mit QI11':l Arbei:cr
o( cr Angcsld!l;::J1fnt zn erioigeu.

111 eincm Falk, mit dem skh der Sch!ichtungsa, .::;schuß Graß..
Bcdin zn bcsc!]itttigeil hat;:c, swnJc!l Al'bci<gcber und. Arbclicn-;:r:
ilJ \ erhal1d!im eE  !bcr den Erb!"; einer Albcitsorc11!11f1' , Unen
hallntsi1ch!:ch )l  trcltpl:nkt bHd(,;k fra;,;<::, Gb der Arbe:te r"t
!nir bC'i der Festsetzung des in Jer yorgeseh'::nen
Strair,1hlr'.0n$ oder ob  r allc]] bei der Vcrh il1gm1:; der ;mf Or;<1:U
dfeses  trafn !i!ncns Llc!l eiuLehlcn .\1 heiter kstwseb:::1.:ch.-a
Str dc ;nitzuwir!wI;

Dcr Sc1:.lidIi1111gS, n :::.dmn hat sich (bl1il1 (bE
dic Bcdcl:Ü1Jj  _OtoS dtlsdr.l1ckes ,..festsctLllllg yon in o;::::n
crwiihntt.:!1 SO ci!\ .dw11d erÖrtert w:! d in eL'1em Urteil U;'$
Sikhsbcilcn ..om ::'1. ?1ibi 192!. und Z\y r
J:t!Jin Lh;!J(L daß [inzclstnUcJl damit rucht gemeint seien. ..\.ndc:r!;.­
iaHs hÜtte sich flir ei'1c de,ani .>c Rco;c!ul!g 1::;idit eine priL"t scrj

Yas   hiiJ d !  1  ;1:1):' 3 dcs Bt:lrichsriifcg,'csetzes erhk!t d r 'A:-­
beitcrnn ihc AnkabC'. dk .\rbei!sl)rdnlln  im Ralnneil der gd en.
den T;HIIYertr;t\;c J :i<:h I\\aßg:;Jbe dc::;   SU mit Jem ArbeH:;eh(, z i'
\ c!"cinbJfen. BcziÜJich des '."Ci"!:,!t,tns hei dieser Verci,!ba -1!i15
\ erweisT   SI). ALs. 1 all1 U('ll l'{wdus des S 75 Jjeses Gesetzcs.

t :i:;  o:   t:\   : , j"I1:;E:   :t ':i;, :   i i'\ ;; :;:   !:  :\ i '

RCe! <; i:b  ;-e1:!JI     :   [1!    1;  $Ci:!  t!f\ J l Z].  \ :'i\'errate  zur Alit­

:  :    r  1 S d   r c ; c Z   I '(' e;:::   il !   i i  ge\  ;  C :    I  r     :
g;Jbc dd P,lrteicn sein. sich Über die .\::t der ün.

Cf T  i:    f,: i  f; ;:,     :;;  ::;;  :: ; \: \: :: 1i" 1  h! ; ,';: d  :C=D
Statik.

Stat!s he Berechnung eines hölzernen Dachbinders
von 21,50 m Gesamt-Spannweite,

-"- 201..J.

gc:;chE;(:1
r,er(thnur

System.
. Durchgehender Fachwerktrtl.£.;cr auf .f Stl t?en, dahc,' l\ve;f, ch

'üati$ch Hnbestinl1llt. 'Um aber die eintac11 ZlI ge­
stalten, \Yird der Tn.tg:er in drei einfache ,n![ je: z\vd
Stfitzen zer1e-;r.
Abmessungen.

Gesamte Spann\':eite \"oa .Mauer zu  1a \er <TU'1ea­kante) . . . . ..   . . . .. . L = 22,50 m
Spannweite eines Feldes 1 = 22,50:,3 . 7,50
S\ stemhöhe arr den Mauern . . , . I: = 0,35 ..
. über den MHteJstiHzen ' l1r, = ! ,5  "im First. . hi = 2.111 ü

Binder2.ostiinde . .   .   , , . 5.i ';



,, - 206 ,
- Pie.ttcn 13(18 CITI'
OberRurt 12/18 cm
'Streben 10/13 CiU
Stiele 2' 8/16 cm
Untergurt 10/13 Ctl1.

Die heiden Seitenteile haben je 5 Fachwerkfe!der von je 1,50 m .
Feidweite, der Mittelteil 4 Felder von je 1,875 m Peldweite:

Lotrechte Belastung je Qm DachfUicbe.
Doppellagige Pappe ........
Dachschalung . . . . . . . . . . .
Pfetten 13/18 cm = 19 kg, 19: 0,75 = ru.

, UmerschaJung. . . . . .   . . . .
Rohrdeckelputz . . . . . . . ; . .
Eigengewicht je qm schtäger Dacbfliic1ie
Neigtlllg: \Vinkel des Oifcrgur!es =

tg a = 1.75: 11,25 = fd. 0,156
(' =-- rd, 8 Q 50t,

Bereclmuug der Pfeften.
1=5,15 m
Etgenge\\iicht rd. 8U .

M=I/ö' 60'ru. 200 + kgl1l
Qucrschnitt 13 'p) CtU mit 'vV = 1/6 . 13 . 18 2 = 702 cm 3

<J = 32 900; 702 -- rd. 47 kg'qcm.
lotrechte Belastung je Knotcnpunkt der beideu Seitenteile.

'Dacheleckang-;
5.15' 60 _5,15' 60_;oSfS05Qi-  - . ..

Schnee: 75" o.,7  . 5,15 = rd.
Zns\:hlag. für Wind   . . .

2 kgfqm
16

26
16

20

6 . 80 kg/ql11

Das Eigenge\vlcht einer Binderhälfte wird etwa folgender­
maßen ernuttelt;

Untergllrt: 1125' 0,10' 0,13 = 0.147 cbm'

Ol.Jcr llrt: 11,25 'o l i-:_O =O,24S "
81/z Stiele Von 1/9' (0,50 + 2,26) = 1,38 m mittlerer Höhe
8,5' 1,38 . 2. 0,08' 0,16 = . , . . . . . . . 0)02 cbm
7 Streben von V l,50 2 l= 1,30 2 = 1/ 2,25 + 1,90 = 11 4,15

= 2,04 !TI mittlerer Lällge 7 . 2,04 . 0,10 . 0,13 = 0,186 ..

0.880 cbm

je 1000 kg einsc1JI. des Eisenzeuges = 800 kg.
Mtthlll fe Knotenpunkt der beiden Seite"ateile8,10: 15 = rd.. . . . , . . , . , . . . 39 kg

Dachdcck1!11g, Schnee und Wind 2 . 610 .. 1220 ..
Gesamtla t P = rd. 1260 leg

BieguogsllIomente.
KnotelHJl!nkt 1; M = (.3150-630) . 1,5

= 2520' 1.5 = ,
Knotenpunkt 2: IVl=2520'3-1260'1,5

7560 - 1890 =
3780 kgm.

5670 ..
Olitcrgurt.

Die liühc der Vertikalen siJJd

ho =0,35 m J t 1.l7 mb::::::.l,521!l '
In = 0,35 + 0,23 = 0,58 m
112=0,35+0,47=0,82"
1,, O,35+0.70=1,05 "
114 = 0,.35 + 0,94 = J,29 ..

mil!1ill

60520 k",'"
69f10 kg

Uz,=, 3i80 : 0,58 =
U3 = 5670: 0,82 = rd. .

Qucrs2hnitt 10/13 cm = 130 qcm
(j = ,)900 ; 130 = rd. 53 kg/qcm.

Unter BerÜcksichtigung der Bofzenlöcher ist
:r = etwa 10' 11 = 110 qcm
(} = 6900 ; 110 = rd. 63 kg-fqcIn.

Ohet1{urt.
Die Hebelarme r des Obergurtes inbezug auf die urrteren

'Knotenpunkte sind
n = 0,82 . 0,99 =- 0,81 m
r,:. = 1,05 . 0,99 = 1,04 ..

mithin
QJ = - 5670: 0,84 = - rd. 7000 k9:.

Außerdem \verden die Stabe des ObeO':l!rtes durch die Pfetten
al<f Biegung" beansprucht.

Eigengewicht 60' 5.15 = .
AllztI!1ehmende Einzel1ast

312 kg

M = etwa 1/4 ' 410 . 45 = rd. ISO k lU'
Querschnitt 12/18 cm mit

F = 216 qcm und
\V = 648 crn 3

u = - 7 r ! += 1 :;?   = - 32,5 1= 16
= - 48,5 bn...-. - 16,5 kg'qcm.

StabliillRe
Q, = 1,50: 0,99 = 1,52 rn.

ErforderJiches Trägheitsmoment
Ie = 100 . 7 . 1,52  = 1617 cm(,

Vorhanden
mi,J - 5R32 cm 4 ,

...309kg

. . " 100 ."
P = rd. 110 kg

290 ..
8 "

610 kg

Lotrechte Stiele,
V o V o =-630 kg

Querschnitt 2. 8/16 em = 256 kg/qcm,
Erforderliches Tr;igheitsmoment

Ie = 100 . 0,63 . 0,35 2 =- 7,7 cm'.
Vorhanden

minI ';7:: 5461 cm(.

VI Dfe Achsen der beiden Gurte schneiden sich in E
x: 0,35 = (x + 7,.,): 1,52
1,fi2 x = 0,35 x + 2,625
1,17 x = 2,625

x = 2,25
- 2520' 2,20 + 1220' 3,73 + V. . 3,75 = V

'VI = 1510   1220 = 290 kg
Quersch11itt 2 x 8/16 em,

[,

t"
V2 und V3 V2= V3 £. VI

Vt V4=Vl
V, V, -1260 kg

le = 100. 1,26 . 1,52  = rd. 290 cm'
Querschnitt 2 x 8/16 em. (SchlaG folgt.)

Inhalt.
Die Rauchrohre in Wohngebäuden. Die Strafen gcge{i

die Betriebsllnternchmer nach dem Unfallversicherungsrccht.
Mengenbestimmlll1';.;" lIud AuslLutzung des Ladegewichts bei Holz. ­
Verschiedenes. - Statik.

Abbildungen.
Blatt 51/52. Architekt rIchnut Hil\(,: in Zittau. LagerschlIppen und

\\'erkstatt einer A.utomobil-Bauanstalt.

Schrift1eitun : Bauingenieur Kurt Pranser. 0 Verläg: Pau! Steinke. ßreslan 1. Sandstraße 10.


